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Du musst nur langsam genug gehen, 
um immer in der Sonne zu bleiben. 

 

Antoine de Saint Exupéry 
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So erreichen Sie uns: 
 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Pfarrgasse 1, 99438 Bad Berka 
Tel.: 03 64 58/4 19 93 
E-Mail: evGemeindebuerobb@t-online.de 
 

Pastorin Sabine Hertzsch 
Tel.: 03 64 58/4 19 93 
E-Mail: sabine.hertzsch@ekmd.de 
 

Gemeindepädagogin Elke Krause 
Tel.: 01 60/96 61 96 23 
E-Mail: elke.krause@ekmd.de 
 

Kantor Michael Stemmer 
Tel.: 01 76/43 48 89 34 
E-Mail: michael.stemmer@ekmd.de 
 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
dienstags 8:30 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Tel.: 03 64 58/4 19 93 
E-Mail: evGemeindebuerobb@t-online.de 
 

 

Internet: www.ev-kirche-bad-berka.de; E-Mail: evGemeindebuerobb@t-online.de 
 

Bankverbindung:  Kreiskirchenamt Eisenach, BUKAST Weimar 
IBAN:  DE37 5206 0410 0008 0019 36 
BIC:  GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: RT3300 __________ 
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DDaass  ggeeiissttlliicchhee  WWoorrtt 

 

 

Monatsspruch August 

Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden. 

(Psalm 147,3) 
 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
 

mit Haus sind sie sehr viel ansehn-

licher als ihre Artgenossen, die gänzlich 

nackt sind. Im Frühsommer waren sie 

zur Plage geworden, sodass auch ich, 

die doch sonst im Garten auf Vernich-

tung von Lebewesen verzichtet, zu 

rabiaten Bekämpfungsmitteln überge-

gangen bin. Die Langsamkeit der 

Schnecke ist sinnbildlich. Gerhard 

Schöne besingt unter den Gaben, die 

wünschenswert sind: 
 

Wenn ich dir was wünschen dürfte, 

mein liebes Kind, 
 

wünscht' ich dir die sieben Gaben, 

die nicht leicht zu haben sind. 
 

Die Geduld der Weinbergschnecke, 

ruhig zieht sie ihre Bahn 
 

und kommt unbemerkt von allen still 

bei ihrem Ziele an. 
 

So gesehen hat auch die Schnecke 

ihre Daseinsberechtigung. Innehalten, 

zur Ruhe kommen, danach sehnen sich 

viele. Und manchmal reichen die zwei 

oder drei Urlaubswochen im Sommer 

nicht aus, um wieder zu einer guten 

Balance zu finden. 

Der Herr heilt, die zerbrochenen 

Herzens sind, und verbindet ihre Wun-

den. Der Psalm 147 ist ein einziges 

Loblied auf die Macht und die Weisheit 

Gottes. Der Betende bezeugt: Heilung 

ist möglich. Manchmal braucht das Zeit. 

Wir müssen uns in Geduld üben. Innere 

wie äußere Verletzungen prägen unser 

Leben und lassen uns zu dem werden, 

wie wir sind. Es macht wenig Sinn, eilig 

darüber hinwegzugehen. Jeder von uns 

hat so sein eigenes Tempo. Der Herr 

heilt. Das ist uns versprochen. Gott ist 

mir im Schreiben meiner Lebensge-

schichte ein paar Kapitel voraus. Er 

kennt das Ziel. Warum also nicht seine 

eigene Lebensbahn ruhig ziehen und 

ohne allzu große Anstrengung still am 

Ziel ankommen. 

 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihre Pastorin Sabine Hertzsch 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
  

 

 Gemeindewanderung 

Samstag 
03.08.2024 
10:00 Uhr 
 
Treffpunkt 
Ev.-Luth.  Stadt-
kirche "St. Marien" 
Bad Berka 

Wir haben uns überlegt, die Blankenhainer Kirche zu 
besuchen. Da die Wegstrecke zu dieser Kirche doch etwas 
größer ist, haben wir uns dazu entschlossen, für den Weg 
nach Blankenhain den Bus zu Hilfe nehmen, um nach dem 
Besuch in der Kirche unsere Wanderung nach Bad Berka 
zu nutzen, um Wald und Flur zu genießen. Der vereinbarte 
Treffpunkt ist wieder vor unserer Kirche in Bad Berka. Wir 
wollen den Bus 10:20 Uhr vom Busbahnhof nehmen. 

Herzliche Einladung hierzu, wir freuen uns auf Sie! 
Bettina Scharf und Uta Röhm 

 

 Familiengottesdienst mit Gemeindefest 

Sonntag 
04.08.2024 
14:00 Uhr 
 
Ev.-Luth. Stadt-
kirche "St. Marien" 
Bad Berka 

Anschließend an den Familiengottesdienst wollen wir 
im Pfarrgarten fröhlich Beisammensein mit Kaffeetrinken 
und vielen Möglichkeiten, sich kreativ auszuprobieren und 
in Bewegung zu kommen nach der Idee "Kirche Kunter-
bunt" (siehe auch Seite 7). 

Wir sind sehr froh, die Puppenbühne bei uns zu Gast 
zu haben, denn gegen 16:00 Uhr können Sie das Puppen-
spiel "Schneewittchen" erleben. Die Aufführung erfolgt mit 
freundlicher Genehmigung durch die Theater Altenburg-
Gera gGmbH, Theaterplatz 1, 07548 Gera. Ab 17:00 Uhr 
"brennt der Rost", und es spielt unser Posaunenchor. 

Pastorin Hertzsch 
 

 Geistliche Sommermusik 2024 

mittwochs 
bis 28.08.2024 
19:30 Uhr 
 
Ev.-Luth.  Stadt-
kirche "St. Marien" 
Bad Berka 

07.08.2024: Jubiläumskonzert unseres Posaunenchores 
unter Leitung von LPW Frank Plewka 

14.08.2024: Die Kraft der Klänge - Ein bunter Kosmos aus 
Tönen und Klängen zum Lauschen, Staunen, Abtau-
chen und Auftanken mit Alan Torres (Pianist und Multi-
instrumentalist) 

21.08.2024: Familientreffen bei den BACHs - Werke von 
Johann Sebastian Bach, seinen Vorfahren und seinen 
Kindern mit Thorsten Andreas Pech (Orgel) 

28.08.2024: Die Frohnatur der Musik des Barocks - Blan-
kenhainer Musizierkreis unter Leitung von Hermann 
Schmalfuß 

Michael Stemmer 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
  

 
Kurkonzert - 60 Jahre Posaunenchor Bad Berka  

Neben dem Jubiläumskonzert im Rahmen der Geist-
lichen Sommermusik 2024 gibt es auch ein Kurkonzert des 
Posaunenchores unter Leitung unseres Kantors Michael 
Stemmer. 

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, Sie erhalten einen 
Überblick über unser Repertoire. 

Rolf Sedlacek 

Sonntag 
11.08.2024 
15:00 Uhr 

 
Musikmuschel 

Kurpark 
Bad Berka 

 

  
 

Erneute Einladung zum Brunnenfest Bad Berka  
Nachdem das Brunnenfest im Juni wegen Unwetterwar-

nung abgesagt werden musste, steht der neue Termin fest. 
Den Wein, den wir geordert hatten, haben wir trotzdem ver-
kauft. Wir hatten spontan eine kleine Weinverkostung 
durchgeführt. Der Erlös aus diesem Verkauf betrug immer-
hin 420 Euro. Das Geld kommt, wie angedacht, der neuen 
Verstärkeranlage zu Gute. Auch der Erlös des Wein-
standes beim beliebten Brunnenfest kommt in diesen Topf. 

Seien Sie herzlich eingeladen, köstlichen Wein und sü-
ßen Traubensaft aus unserer Partnergemeinde Mundels-
heim am Neckar zu kosten. Sie finden uns auf der Wiese 
gegenüber der Musikmuschel, hier lädt ein großes Zelt 
zum Verweilen und zur Begegnung ein. 

Rolf Sedlacek 

Freitag 
16.08. bis 
Sonntag 

18.08.2024 
 

Kurpark 
Bad Berka 

 

 
 

Kinderkirchentag des Kirchenkreises Bad Berka  
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind in das Evangeli-

sche Begegnungszentrum in Bad Berka eingeladen. Wir 
machen Zirkus in der Arche Kunterbunt und wollen viel 
ausprobieren. 

Anmeldungen sind ab sofort im Pfarramt möglich. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 5,00 Euro. 

Elke Krause 

Samstag 
24.08.2024 

10:00 bis 
16:00 Uhr 

 
Bad Berka 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
  

 

 Tag des offenen Denkmals 

Sonntag 
08.09.1.2024 
 
Kirche 
"St. Nicolaus" 
Tiefengruben 

Die Kirche St. Nikolaus in Tiefengruben noch genauer 
erkundet werden: 
10:30, 12:30, 14:30 und 16:30 Uhr: Kirchen- und Turm-

führungen 
18:00 Uhr: Konzert "Message from the deep" durch das 

Bassklarinettenensemble "Tiefgang" 
anschließend: Ausstellungseröffnung "30 Jahre Feuer-

wehrverein Tiefengruben e. V." von Sarah Schmolke 
und Ingeborg Radünz mit Fotos von Astrid und Günter 
Rippke; täglich geöffnet bis 05.12.2024 

Sebastian Mayer 
 

 Wandertag 64+ des Weimarer Kirchenkreises 

Anmeldung 
erforderlich 
 
 
 
Donnerstag 
12.09.2024 
9:33 Uhr 
 
Hauptbahnhof 
Weimar 

Der zweite Wandertag 64+ findet im September statt. 
Wir fahren 9:33 Uhr vom Hauptbahnhof Weimar Richtung 
Jena. In Jena West steigen wir aus und wandern über den 
Otto-Schott-Platz nach Vollradisroda. Ankunft in Vollradis-
roda ist gegen 12:30 Uhr geplant. Nach einem gemein-
samen Mittagessen im Gasthaus "Zu den vier Linden" wan-
dern wir weiter nach Großschwabhausen, wo wir den Tag 
mit einer Andacht in der Kirche abschließen wollen. 

Unsere Einladung richtet sich besonders an Menschen 
in der nachberuflichen Phase. Jede und Jeder ist willkom-
men, der sich eine solche Strecke zutraut. Bitte melden Sie 
sich im Sekretariat des Kirchenkreises an unter Tel. 
0 36 43/80 58 40, E-Mail: kirchenkreis.weima@ekmd.de. 

Pastorin Hertzsch 
 

 Gemeindeausflug nach Eisenberg 

Samstag 
14.09.2024 
8:30 Uhr 
 
Zeughausplatz 
Bad Berka 

Noch einmal herzliche Einladung zum Gemeindeaus-
flug nach Eisenberg. Es sind noch Plätze frei. 

Der Kostenbeitrag beträgt 45,00 Euro ohne Mittag-
essen, um eine Anzahlung von 10,00 Euro wird gebeten. 
Die Anmeldung erfolgt über das Gemeindebüro oder Ein-
trag in die Liste, die beim Gottesdienst ausliegt. 

Pastorin Hertzsch 
 

 Veranstaltungen im Kultur-Ort Tannroda 
Kirche "St. Michael" 
Tannroda 

Freitag, 20.09.2024, 16:00 Uhr: "Tannroda musiziert" 
Weitere Veranstaltungen unter www.tannroda.de. 

 

 Ehrenamtstag 

Dienstag 
01.10.2024 
19:00 Uhr 

Alle, die unsere Gemeinde auf vielfältige Art und Weise 
unterstützen, sind herzlich dazu in unser Begegnungszent-
rum Bad Berka eingeladen. 

Pastorin Hertzsch 
 

mailto:kirchenkreis.weima@ekmd.de
http://www.tannroda.de/


7 

AAnnggeebboottee  zzuumm  MMiittmmaacchheenn  
  

 

Kirche Kunterbunt 
 

Kirche in Bewegung und auf der Su-
che nach neuen Wegen und Impulsen. 
Seit geraumer Zeit gibt es die Kirche 
Kunterbunt: Menschen aller Generatio-
nen gestalten Gaben orientiert einen 
Nachmittag zu einem christlichen The-
ma. Vernetzung, Bewegung, gemein-
sames kreatives Tun stehen dabei im 
Mittelpunkt. Damit das gelingen kann, 
finden sich Menschen zusammen und 
bereiten gemeinsam diesen Nachmittag 
vor. In einigen Gemeinden werden auch 
Gottesdienste in der Kirche einge-
schlossen. 

Auch wir wollen damit einen Anfang 
wagen und verschiedene Stationen zu 

unserem Gemeindefest vorbereiten. Da 
wird viel Bewegung möglich sein und 
kreative Angebote. 

Und es ist wie immer: Wir suchen 
Menschen, die sich gern auf etwas 
Neues einlassen möchten und mit an-
deren die Kirche lebendig werden las-
sen. Wenn Sie mögen, stöbern Sie ein-
mal auf der Internetseite www.kirche-
kunterbunt.de. Lassen Sie sich inspirie-
ren! Gern können Sie sich bei mir mel-
den, um mitzumachen. Ich werde auch 
konkret Menschen ansprechen und es 
wird ein Vorbereitungstreffen für das 
Gemeindefest geben. 

Elke Krause 

 

 
 

Kirche für Kinder in unserer Gemeinde 
 

Neben den bekannten Angeboten 
für Kinder in Bad Berka (Christenlehre/ 
Hortabenteuer/Teeny-Kirche) und Tann-
roda (Kinderkirche), deren Termine 
unter der Rubrik "Gemeindeleben" 
(Seite 8) aufgeführt sind, gibt es noch 
folgende weitere Angebote: 

  Christlicher Kinderkreis im Kinder-
garten Adelsberg Bad Berka, 

  Kinderkreis in Kindergarten Tann-
roda. 

Anmeldungen hierzu sind in den jeweili-
gen Kindergärten möglich. 

Elke Krause 

 

http://www.kirche-kunterbunt.de/
http://www.kirche-kunterbunt.de/
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GGeemmeeiinnddeelleebbeenn 

 

 

Wöchentlich wiederkehrende Kreise 
 

   Termin/Ort  Ansprechpartner/in 

      mittwochs, 19:30 bis 21:00 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Kantorei*
 

Michael Stemmer 

      montags, 19:30 bis 21:00 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

"Gospel & more" 
Eric Weber 
www.gospelundmore.de 

      freitags, 18:30 bis 20:00 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Posaunenchor Michael Stemmer 

      freitags, 17:45 bis 18:15 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Jungbläser*/** Dorothea Wagner 

      dienstags, 14:00 bis 16:00 Uhr 
Ev.-Luth. Pfarrhaus Bad Berka 

Christenlehre* 
1. bis 4. Klasse 

Gem.-Päd. Krause 

      mittwochs, 13:30 bis 16:00 Uhr 
Ev.-Luth. Pfarrhaus Bad Berka 

Hortabenteuer* 
Gem.-Päd. Krause 
und Hort-Team 

      mittwochs, 15:30 bis 16:30 Uhr 
Pfarrhaus Tannroda 

Kinderkirche* Gem.-Päd. Krause 

      donnerstags, 17:00 bis 18:15 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Teeny-Kirche* 
5./6. Klasse 

Gem.-Päd. Krause 

      donnerstags, 17:00 bis 18:15 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Vorkonfirmanden/
Konfirmanden* 

Pastorin Hertzsch 

      dienstags, 18:30 Uhr 
Ev.-Luth. Pfarrhaus Bad Berka 

Junge Gemeinde* Franz Schmiedt 

      1. und 3. Montag, 15:00 Uhr 
Ev. Pfarrhaus Tannroda 

Frauenkreis** Frau Schilling 

    

*  nicht in den Schulferien 
**  nach Vereinbarung 

 
 
 
 
 
 
 

 
Christenlehre, Hortabenteuer, Teeny-
Kirche und Konfirmandenunterricht 
beginnen im Schuljahr 2024/25 in der 
32. Kalenderwoche ab dem 05.08.2024. 

http://www.gospelundmore.de/
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GGeemmeeiinnddeelleebbeenn 

 

 

Kreise und Veranstaltungen 
 

   Termin/Ort  Ansprechpartner/in 
      06.08.2024, 18:30 Uhr 
03.09.2024, 18:30 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Besuchs-
dienstkreis 

Pastorin Hertzsch 

      09.08.2024, 23.08.2024, 10:30 Uhr 
06.09.2024, 27.09.2024, 10:00 Uhr 
Tannroda, Schulstraße 3 

AZURIT-
Seniorenheim 
Tannroda 

Pastorin Hertzsch 
Pfarrer i. R. Schilling 

      09.08.2024, 16:00 Uhr 
05.09.2024, 16:00 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Bleib fit mit Gott 
Barbara Stengel 
Elke Krause 

      24.09.2024, 19:00 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Ökumenischer 
Bibelkreis 

Pastorin Hertzsch 

      28.08.2024, 14:30 Uhr 
25.09.2024, 14:30 Uhr 
Bad Berka, Am Jagdzeughaus 3 

Andacht im Be-
treuten Wohnen 

Pastorin Hertzsch 
Pfarrerin i. R. John 

      29.08.2024, 19:00 Uhr*** 
26.09.2024, 19:00 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Gemeinde-
kirchenrat 

Herr Sedlacek 
Pastorin Hertzsch 

      10.09.2024, 14:30 Uhr 
Begegnungszentrum Bad Berka 

Geselliger Nach-
mittag für Ältere 

Pastorin Hertzsch 

    

***  Sommersitzung 
 

 

Die diesjährige 
Konfirmandenfahrt führt uns am Dienstag, 03.09.2024, 

in die Lutherstadt Eisleben. Die Einladungen dazu mit 
entsprechenden Details werden verteilt. 

 

 

 



G o t t e s d i e n s t e  i n  u n s e r e n  O r t e n  
 
Datum Bad Berka Bergern Hetschburg Tannroda Thangelstedt Tiefengruben Zentralklinik 

03. August 2024 
Samstag 

     
18:00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Hertzsch 

 

04. August 2024 
10. Sonntag 
nach Trinitatis 

14:00 Uhr 
Familiengottesdienst in der Ev.-Luth. Stadtkirche "St. Marien" mit anschließendem Gemeindefest 

Pfarramtsteam 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

11. August 2024 
11. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

Lektor Sedlacek 

14:00 Uhr 
Gottesdienst 

Pastorin Hertzsch 
 

10:30 Uhr 
Gottesdienst 

Pastorin Hertzsch 
  

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

18. August 2024 
12. Sonntag 
nach Trinitatis 

  
8:30 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Hertzsch 

   
10:00 Uhr 

Gottesdienst 10:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Brunnenfest im Kurpark Bad Berka 

Pfarrer Gothe/Pastorin Hertzsch 

25. August 2024 
13. Sonntag 
nach Trinitatis 

14:00 Uhr 
Gottesdienst am 

Paulinenturm 
Pastorin Hertzsch 

  
10:30 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Hertzsch 

9:00 Uhr 
Gottesdienst 

Pastorin Hertzsch 
 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

1. Sept. 2024 
14. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 

Gottesdienst  

Pastorin Hertzsch 
     

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

7. Sept. 2024 
Samstag 

     
18:00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer i. R. Schilling 

 

8. Sept. 2024 
15. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

Pastorin Hertzsch 

14:00 Uhr 
Gottesdienst 

Pastorin Hertzsch 

8:30 Uhr 
Gottesdienst 

Pastorin Hertzsch 

10:30 Uhr 
Gottesdienst 

Pfarrer i. R. Schilling 
  

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

15. Sept. 2024 
16. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 

Gottesdienst    zur Jubelkonfirmation in der Ev.-Luth. Stadtkirche "St. Marien" Bad Berka 

Pastorin Hertzsch 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

22. Sept. 2024 
17. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Lektor Klein 

     
10:00 Uhr 

Gottesdienst 

29. Sept. 2024 
18. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

Lektor Sedlacek 
  

10:30 Uhr 

Erntedankgottesdienst  

Pastorin Hertzsch 

9:00 Uhr 

Erntedankgottesdienst  

Pastorin Hertzsch 

 
10:00 Uhr 

Gottesdienst 

6. Oktober 2024 
Erntedankfest 

10:00 Uhr 

Gottesdienst zum Erntedank     in der Ev.-Luth. Stadtkirche "St. Marien" Bad Berka 

Pastorin Hertzsch 
 

Bereits am Samstag wollen wir unsere Kirche zum Erntedank schmücken. 
Ab 10:00 Uhr können Gaben und Blumenschmuck in der Kirche abgegeben werden. 

10:00 Uhr 
Erntedankgottesdienst 

 
 = Kindergottesdienst während der Predigt    = Abendmahl    = Taufe    = Kantorei    = Posaunenchor 

 
Zentralklinik Bad Berka, Elisabeth-von-Thüringen-Kapelle: Im Wechsel findet donnerstags um 19:00 Uhr ein Abendsegen (08.08.2024, 22.08.2024, 05.09.2024, 19.09.2024) oder die 
Geistliche Abendmusik (01.08.2024, 15.08.2024, 29.08.2024, 12.09.2024, 26.09.2024) statt. 
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ZZeennttrraallkklliinniikk  
  

 

Neu als Klinikseelsorgerin in Bad Berka: Sabine Kramer 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

 
 

"Tritt frisch auf, tu’s Maul auf, hör 
bald auf!" - bekannt ist dieser Spruch 
von Martin Luther. Wer auf die Kanzel 
steigt und predigt, soll Luthers Ermah-
nung beachten. In den letzten Jahren 
habe ich künftige Pfarrerinnen und Pfar-
rer ausgebildet. Im Predigerseminar 
Wittenberg wurde schmunzelnd an Lu-
thers Spruch erinnert, wenn Predigende 
langatmig oder langweilig auftraten. 

Seit Mai bin ich als Klinikseelsorge-
rin in der Zentralklinik Bad Berka tätig. 
Ein neues Arbeitsgebiet für mich ist die 
Seelsorge an Kranken, Angehörigen, 
Mitarbeitenden. Die Klinik lernte ich ken-
nen, als ich während meiner Seelsorge-
ausbildung im Sophienhaus Weimar 
einige Wochen zu Krankenbesuchen 
nach Bad Berka kam. Welchen Rat wür-
de Luther Seelsorgenden im Kranken-
haus geben? Vielleicht: "Klopfe an der 
Zimmertür an, tu’s Ohr auf und das 
Herz!" Meine Aufgabe sehe ich darin, 
für Menschen im Krankenhaus da zu 
sein, sie ein Stück ihres Weges zu be-
gleiten, ihnen zuzuhören, wo es passt, 
mit ihnen zu beten und für sie zu beten, 
sei es im Gottesdienst am Sonntag in 
der Kapelle, im Abendsegen oder im 
Auto auf dem Heimweg. 

Ich wohne nun wieder in Erfurt, mei-
ner Heimatstadt, die ich vor fast vierzig 
Jahren verließ und freue mich, auch für 
meine Eltern, meine beiden Töchter und 
meine drei Enkelkinder erreichbar zu 
sein. 
 
Ich freue mich auf Kontakte zu Ihrer Kir-
chengemeinde und grüße Sie herzlich 
 
Ihre Dr. Sabine Kramer 

 

 

Der Gottesdienstplan im Mittelblatt 
des Gemeindebriefes enthält weiterhin 
die Gottesdienste in der Elisabeth-von-
Thüringen-Kapelle der Zentralklinik und 
auch die Veranstaltungen wie Geistliche 
Abendmusik und Abendsegen. Zu die-
sen öffentlichen Veranstaltungen sind 
neben Patienten und Mitarbeitern der 
Zentralklinik alle Interessierte herzlich 
eingeladen. 
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NNeeuueess  vvoomm  GGeemmeeiinnddeekkiirrcchheennrraatt  
  

 
Mach' mal lauter! Mach' es bunter! Mach' es schöner! 

 
Die Mitglieder trafen in ihren letzten 

Sitzungen einige Entscheidungen, um 
das Wertvolle in der Gemeinde zu er-
halten und die Verkündigung von Gottes 
Wort auf die Zukunft auszurichten. 

Einen wichtigen Teil davon werden 
Sie wahrscheinlich Ende des Jahres in 
den Händen halten: Unser Gemeinde-
brief wird ein Update erfahren. André 
Poppowitsch vom Kirchenkreis Weimar 
stellte dem Rat in einem interessanten 
Vortrag ein Online-Werkzeug zum Er-
stellen und Setzen von Gemeindebrie-
fen vor. Es funktioniert ähnlich wie die 
Erstellung eines Fotobuches und er-
möglicht auch die Bearbeitung durch 
mehrere Personen gleichzeitig. Im 
Herbst soll sich dazu ein neues Redak-
tionsteam bilden. Den erforderlichen Ar-
beitsaufwand und die notwendigen 
Beschlüsse traf der GKR. 

Damit wurde auch die Diskussion 
um die zukünftige Arbeit in Ausschüs-
sen abgeschlossen, indem die Verant-
wortlichen Mitglieder des GKR festge-
legt wurden. Zukünftig soll die Arbeit 
nicht nur beim Vorsitzenden oder der 
Pastorin hängen bleiben, sondern die 
Verantwortung auf mehrere Schultern 
verteilt werden - bei den Themen Bauen 
und Finanzen, der Öffentlichkeitsarbeit 
und im Speziellen beim Gemeindebrief 
als dessen wichtigstes Instrument. 

Hell und laut klingen unsere Glo-
cken. Damit das auch noch lange so 
bleibt, konnte im Rat das zusammenfas-
sende Ergebnis der Glockenwartung in 
allen Ortskirchen besprochen und wei-
tere Maßnahmen beschlossen werden. 
Insgesamt sind die Anlagen trotz ihres 
Alters gut in Schuss, durch mehrere 
überschaubare Einzelmaßnahmen blei-
ben die Glockenstühle zugänglich und 
die Glocken können noch weiter klin-

gen. In Thangelstedt muss der Glocken-
stuhl vom Kirchturm baulich getrennt 
werden. Hier ist eine besondere Pla-
nung und Bauausführung notwendig. 

Eine weitere Baumaßnahme gab es 
in Tannroda, hier wurde die Sanierung 
des Taufsteines durch einen Steinmetz-
betrieb in Auftrag gegeben und inzwi-
schen ausgeführt. 

Damit in der Kirche St. Marien nicht 
nur ein Knistern und Knacksen zu hö-
ren, sondern alles klar und verständlich 
ist, beschloss der Rat eine Erneuerung 
der Lautsprecheranlage der Stadtkirche. 
Hier soll eine Firma beauftragt werden, 
welche nicht einfach nur einen neuen 
Verstärker liefert, sondern die Erfahrung 
mit besonderen Gebäuden wie Kirchen 
hat. 

Und noch etwas für die Zukunft: So 
weit es möglich ist, sollen alle Kirchge-
bäude mit Leerrohren zur Versorgung 
mit einem Glasfaseranschluss ausge-
rüstet werden. Für die Pfarrhäuser Bad 
Berka (mit dem Gemeindezentrum) und 
Tannroda sollen entsprechende Ver-
träge abgeschlossen werden. 

Im Gemeindekirchenrat wird das 
"Lauter“ „Bunter" und "Schöner" also 
ganz konkret. 

Sebastian Mayer 
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Lobet ihn mit Posaunen, lobet ihn mit Psalter und Harfen! 
(Psalm 150,3) 

 

 

Der Posaunenchor feiert Jubiläum 

 

Blasinstrumente werden bereits in 
der Bibel erwähnt, als es um die Erobe-
rung von Jericho geht und die Mauern 
der Stadt durch den Schall der Posau-
nen bzw. von Widderhörnern zum Ein-
sturz kamen (Josua, Kap. 6). Das ist 
über 3.200 Jahre her und somit ist un-
ser Posaunenchor erst junge sechzig 
Jahre alt. 

Ein Posaunenchor ist ein mehrstim-
miger Klangkörper verschiedener Blech-
blasinstrumente, meist Trompeten und 
Posaunen. Die modernen Posaunen-
chöre haben ihren Ursprung im Pietis-
mus, erstmals 1731 in der Herrnhuter 
Brüdergemeine in der Oberlausitz er-
wähnt, und in der Erweckungsbewe-
gung im 19. Jahrhundert. Im Sinne von 
Eduard (Mitbegründer der evangeli-
schen Posaunenchorbewegung) und 
seinem Sohn Johannes Kuhlo (auch der 
"Posaunengeneral" genannt und Ent-
wickler des Kuhlohorns) galten sie als 
"Orgeln im Freien", mit deren Hilfe 
missionarische Aufgaben erfüllt werden 
konnten (www.epid.de). Auf J. Kuhlo 
geht die "Klavierschreibweise" für Trom-
peten und Hörner zurück, bei der die 
Noten klingend, also in der wirklich er-
klingenden Tonhöhe, geschrieben wer-
den ("C-Notation" genannt). Diese hatte 
er eingeführt, damit das Zusammenspiel 
von Gemeinde, Orgel, Chor und Posau-
nenchor problemlos möglich ist. Die 
gleichzeitige Abgrenzung zum welt-
lichen Bereich, besonders der Militär-
musik, war dabei durchaus mit beab-
sichtigt. Kuhlo wollte verhindern, dass 
die Mitglieder der Posaunenchöre bei 
transponierend spielenden Blaskapellen 

anheuerten, die er wegen ihres Bier-
konsums und ihres Repertoires als ver-
werflich ansah (www.wikipedia.de). Die 
Deutsche UNESCO-Kommission hat 
Posaunenchöre im Dezember 2016 in 
das Bundesweite Verzeichnis des im-
materiellen Kulturerbes aufgenommen. 

Bernd Müller baute als junger Kantor 
1964 den Posaunenchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Berka auf. 
Ralf Arenswald begann im gleichen 
Jahr, das Trompetenspiel zu erlernen 
und musiziert noch heute in unserem 
Chor, und nur böse Zungen behaupten, 
er wäre auch in Jericho schon mit dabei 
gewesen. Aktuell besteht unser Ensem-
ble aus fünfzehn Bläserinnen und Blä-
sern, die unter der Leitung von Michael 
Stemmer (als Vertretungskantor von Jo-
hanna Müller und ähnlich jung wie 
Bernd Müller damals im Gründungsjahr) 
proben und musizieren. Michael Stem-
mer dirigiert nicht nur, er bringt auch 
eine neue Klangfarbe in unseren Chor: 
Er spielt Saxophon. 

Ob in kleiner Besetzung zu Geburts-
tagen oder Trauerfeiern, in größerer An-
zahl bei Festgottesdiensten, Konzerten, 
Feierstunden, Jubiläen, gemeinsam bei 
intensiven Probenwochenenden und 
zusammen mit anderen Posaunenchö-
ren, wie Anfang Mai in diesem Jahr mit 
über 17.000 Blechbläsern beim DEPT 
2024, dem Deutschen Evangelischen 
Posaunentag in Hamburg; immer sind 
wir mit Freude dabei. Von Nord- und 
Ostsee, über die Alpen bis nach Süd-
afrika; Blechbläser sind reisefreudig und 
spielen gerne in der Gemeinschaft. 

http://www.wikipedia.de/
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Insgesamt können die Chormitglie-
der auf fast 600 Jahre bläserische Er-
fahrung zurückgreifen, und langjähriges 
Engagement wird mit Posaunenchorab-
zeichen in Bronze, Silber und Gold und 
in besonderen Fällen mit dem Kuhlo-
horn-Anstecker gewürdigt. Aber es geht 
uns nicht ums Sammeln von Auszeich-
nungen. Wir "Musizieren zum Lobe Got-

tes und den Menschen zur Freude" und 
haben uns ein vielfältiges Repertoire er-
arbeitet. Wir spielen Choralbegleitungen 
im Gottesdienst, liebgewonnene Klassi-
ker, fetzige Stücke und neue Arrange-
ments. Einen Teil der persönlichen 
Lieblingsstücke werden wir in der Jubi-
läumswoche im Sommer präsentieren: 

 

 

Musikalische Andacht 
 

Mittwoch, 7. August 2024, 19:30 Uhr 

Ev.-Luth. Stadtkirche Bad Berka 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Kurkonzert 
 

Sonntag, 11. August 2024, 15:00 Uhr 

Kurpark Bad Berka 

 

 

Sie sind herzlich dazu eingeladen! Wir freuen uns auf Sie! 
 

 
 

Der Posaunenchor aus Berke 
Präsentiert die alten Werke 

Tritt auch auf mit neuen Stücken 
Zur Erbauung, zum Entzücken 

Musizier'n ist seine Stärke 
 

Joachim Klingbeil 
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Unsere zweite Kirchenwanderung in diesem Jahr 
 

Am Samstag, 08.06.2024, wander-
ten wir bei schönem Sonnenschein vom 
Bahnhof Bad Berka durch den Dam-
bachsgrund nach Tannroda. Es gab un-
terwegs gute Gespräche, und wir hatten 
den Wald (glücklicherweise auch Schat-
ten) und herrliche Fingerhüte, die zur 
Zeit blühten, vor Augen. Schneller, als 
gedacht war die Alexanderhütte zur 
Rast erreicht. Dort war es innen schat-
tig, aber auch sehr staubig und so wa-
ren wir an der Sitzfläche gezeichnet. 
Christel Hupel führte uns nun nach 
Tannroda, wir mussten nicht durch den 
ganzen Ort laufen und kamen oberhalb 
der alten Papierfabrik auf den Radweg. 
 

 
 

An der Kirche erwartete uns Herr 
Koch vom Kulturverein Tannroda. Wir 

erfuhren viele interessante Dinge, so 
z. B. dass die Bauzeit der Kirche sehr 
kurz war und das für den Bau das ge-
schlagene Bauholz mehrmals nach 
Weimar abtransportiert wurde, weil dort 
das Schloss abgebrannt war und 
schnellstens wieder aufgebaut werden 
musste. Der Bauherr, Clemens Wen-
zeslaus Coudray, der auch für diese Kir-
che die Planung übernahm (u. a. den 
Marktplatz und das Badehaus in Bad 
Berka) verwendete Module, so dass vie-
le Kirchen sich ähneln sind. So ist z. B. 
das Eingangsportal, dem in Rastenberg 
sehr ähnlich. In der Tannrodaer Kirche 
haben wir uns nach den Ausführungen 
von Herrn Koch die wunderschönen 
ausgestellten Bilder in der Kirche ange-
schaut, und den Abschluss unserer 
Wanderung bildete die Eisdiele in 
Tannroda. 

Zurück sind wir mit dem Zug gefah-
ren. Es war ein schöner Tag mit tollen 
Eindrücken. Mit Gottes Hilfe haben wir 
alle unbeschadet den Weg geschafft 
und eine weitere Kirche unseres Kirch-
spiels kennengelernt. Danke an alle, die 
mitgewandert sind und damit die Wan-
derung wunderbar mitgestaltet haben. 

Sabine Klein 
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Vielleicht meint ihr, dass ihr mit der Einschulung eine Welt voller Rätsel betretet. Doch 
ihr braucht keine Angst zu haben. Die Rätsel löst ihr genauso schnell, wie ihr die zehn 
Unterschiede zwischen den Bildern findet. Viel Freude beim Rätseln und in der Schule! 

 

 

Was feiern wir bei einer Hochzeit? 
 

Diese Frage ist nun wirklich einfach 
zu beantworten: Bei einer Hochzeit fei-
ern wir, dass zwei Menschen heiraten, 
die sich lieben und ihr Leben lang zu-
sammenbleiben möchten. Wir feiern, 
dass sich zwei Menschen gefunden ha-
ben, die Ja zueinander sagen - nicht nur 
für diesen Moment oder für einen Monat 
oder ein Jahr, sondern für ihr ganzes 
Leben. Weil sie zueinander gehören 
und ohne den anderen nicht mehr sein 
möchten. Das ist etwas ganz Tolles und 
Wunderbares und gar nicht selbstver-
ständlich. Und deshalb wird eine Hoch-
zeit meist auch groß gefeiert: Mit schö-
ner Kleidung, leckerem Essen und 
vielen Gästen. 

Doch warum gehen viele Ehepaare 
zum Heiraten auch in die Kirche und 

nicht nur auf das Standesamt? Weil sie 
möchten, dass Gott ihr großes Glück 
mitfeiert? Das bestimmt auch. Zunächst 
einmal aber, weil sie Gott Danke sagen 
möchten. Danke dafür, dass sie sich 
gefunden haben und einander lieben. 
Denn alle Liebe kommt von Gott. Und 
dann, weil sie Gott bitten möchten, dass 
er auf sie und ihre Liebe aufpasst, sie 
segnet. Denn, das wisst ihr: Liebe kann 
auch verloren gehen. Zwei Menschen, 
die sich geliebt und Ja zueinander ge-
sagt haben, können sich auch streiten; 
so sehr, dass sie sich nicht mehr lieben 
und nicht mehr zusammenbleiben 
möchten. Das tut allen dann sehr weh. 
Damit dies nicht passiert, bitten die 
Menschen, die in der Kirche heiraten, 
Gott um seinen Schutz und seine Hilfe. 
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Bibel für Kinder: Hochzeit zu Kana 
 

Einmal waren Jesus und seine 
Freunde zu einer Hochzeit eingeladen. 
Es war ein fröhliches Fest. Das Essen 
schmeckte gut und die Leute tranken 
viel. Sie tranken mehr, als die Hochzeits-
leute erwartet hatten. Bald ging ihnen 
der Wein aus. Das bemerkte Maria, die 
Mutter Jesu. Sie fragte ihren Sohn: 
"Kannst du ihnen nicht helfen?" Doch 
Jesus reagierte ärgerlich und schickte 
sie weg. Maria ließ sich aber nicht be-
irren. Sie ging zu den Kellnern und sag-
te: "Wenn Jesus zu euch kommt, folgt 
seinem Rat." Dann drängte sie Jesus 
noch einmal zu helfen. Schließlich sagte 
Jesus zu den Kellnern: "Füllt eure Krüge 
bis zum Rand mit Wasser. Vielleicht 
kann man das ja trinken." Die Kellner 

waren entsetzt. Weil sie sich aber auch 
keinen besseren Rat wussten, füllten sie 
die Gefäße mit Wasser, wie Jesus vor-
geschlagen hatte. Jesus fragte sie: "Na, 
was ist? Wollt ihr nicht vorkosten, was 
ihr den Gästen zu trinken gebt?" Da 
nahmen die Kellner ihre Schöpfkelle und 
probierten. Doch was war das? 

Das Wasser war zu Wein geworden 
und schmeckte vorzüglich. Es schmeck-
te sogar besser als der Wein, den der 
Bräutigam gekauft hatte. Auch der Bräu-
tigam war erleichtert, dass er wieder 
etwas zu Trinken anbieten konnte. Das 
Fest war gerettet. Das war das erste 
Mal, dass Jesus vor allen Leuten ein 
Wunder tat. 

Jutta Bergmoser 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Lösung Ausgabe Juni/Juli 2024 
Krokodil Konrad: Sack, Ofen, Maus, Baum, Ente, Rohr = Sommer 
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Wir gratulieren mit herzlichen Glück- und Segenswünschen 

zum Geburtstag in den Monaten … 
 

 … August 2024     … September 2024  

1. Rönicke, Christa 70 Jahre   1. Kell, Edeltraud 87 Jahre 

2. Anacker, Rudolf 94 Jahre   1. Tschritter, Martina 70 Jahre 

2. Wildner, Ursula 80 Jahre   2. Berger, Heinz 74 Jahre 

3. Christof, Hildegard 83 Jahre   4. Lorenz, Karla 71 Jahre 

7. Schwarzbeck, Klaus 71 Jahre   4. Hupel, Christel 78 Jahre 

11. Rank, Renate 85 Jahre   4. Herber, Elke 75 Jahre 

12. Krüger, Adelheid 73 Jahre   6. Doberstein, Karin 76 Jahre 

13. Pohlenz, Gerda 94 Jahre   8. Reichmann, Günter 75 Jahre 

15. Heinrich, Renate 84 Jahre   8. Hofmann, Ria 71 Jahre 

15. Tappert, Renate 82 Jahre   9. Scherpe, Elfriede 83 Jahre 

16. Doberstein, Werner 83 Jahre   9. Kleinsim, Karl 86 Jahre 

16. Höne, Bärbel 75 Jahre   9. Böhmer, Ruth 70 Jahre 

18. Nicolai, Margit 70 Jahre   10. Roth, Christoph 81 Jahre 

20. Remahne, Helga 92 Jahre   10. Kurzke, Rosl 74 Jahre 

20. Gothe, Adelheid 81 Jahre   10. Hein, Dagmar 72 Jahre 

20. Wolf, Harald 76 Jahre   12. Nöckel, Marianne 86 Jahre 

23. Westphal, Hannelore 83 Jahre   12. Dobberkau, Rikarda 80 Jahre 

24. Aurich, Joachim 96 Jahre   12. Lorber, Reinhard 71 Jahre 

24. Dr. Pietzsch, Frank-Michael 82 Jahre   12. Schumann, Doris 71 Jahre 

25. Predel, Ilse 97 Jahre   14. Raisch, Dieter 80 Jahre 

25. Bretz, Armin 80 Jahre   16. John, Claus-Gottfried 84 Jahre 

26. Kresse, Ingrid 87 Jahre   17. Ulbrich, Renate 71 Jahre 

26. Jantzen, Udo 72 Jahre   20. Dr. Traut, Holger 83 Jahre 

27. Schwarzbeck, Rita 71 Jahre   20. Krischtof, Sigrid 76 Jahre 

30. Horn, Gisela 91 Jahre   20. Steinhauer, Edith 73 Jahre 

30. Gelmroth, Regina 85 Jahre   21. Lorenz, Peter 73 Jahre 

     22. Breymann, Eva-Maria 89 Jahre 

     23. Pollex, Axel 77 Jahre 

     24. Kurzke, Manfred 76 Jahre 

     25. Hamann, Ingrid 83 Jahre 

     25. Gebauer, Doris 70 Jahre 

     27. Herkt, Christine 75 Jahre 

     28. Köditz, Margit 86 Jahre 

     28. Rodehau, Horst 76 Jahre 

     29. Leipold, Frank 79 Jahre 

        

     Herzliche Glück- und Segenswünsche 

auch allen nicht genannten Jubilaren! 
 



 

Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Ev.-Luth. Pfarramt Bad Berka 
Pfarrgasse 1, 99438 Bad Berka 
 

Redaktion und Layout:  Birgit Rolle, Tel. 03 64 58/4 16 55, E-Mail: Kirchen-Rolle@gmx.de 
Druck:  HAHNDRUCK, Kranichfeld 

AAuuss  ddeerr  GGeemmeeiinnddee 

 

 

Aus unserer Gemeinde verstarben: 
 

Ramona Schröder, Bad Berka, 72 Jahre 
 

Anneliese Gierschke, Bad Berka, 87 Jahre 
 

Ingeburg Dörnfeld, Tannroda, 90 Jahre 
 

Titta Günther, Bad Berka, 103 Jahre 
 

Jesus Christus spricht: 
Siehe ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

Matthäus 28,20 

 
 

 


